NIEDERSCHRIFT

über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirates

im Stadtteil Michelbach am 21.12.2011
von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Anwesenheit:
Mitglieder des Ortsbeirates: 

	Herr Aab
	Herr Damm

	Herr Dehmel
	Herr Klein

	Herr Koerner
	Herr Muth

	Herr Schogs
	


Entschuldigt:

	Herr Kutschera
	Frau Schwonke-Koerner


Gäste:

	Herr Vaupel
	Oberbürgermeister der

Stadt Marburg

	Herr Arlt
	Oberhessische Presse


Einladung:

 FORMCHECKBOX 
 Die Ortsbeiratsmitglieder wurden durch den Ortsvorsteher schriftlich unter

     Angabe der Verhandlungsgegenstände zur öffentlichen Sitzung eingeladen. 

     Die Ladungsfrist von 5 Tagen wurde gewahrt.

 FORMCHECKBOX 
 Die Ladungsfrist war abgekürzt. In der Einladung wurde hingewiesen.

 FORMCHECKBOX 
 Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung sind ortsüblich bekannt gemacht worden.
Beschlußfähigkeit/Niederschrift:

Der Ortsvorsteher stellt nach Eröffnung der Sitzung fest:

 FORMCHECKBOX 
  Der Ortsbeirat ist beschlußfähig, weil mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend ist.

 FORMCHECKBOX 
  Der Ortsbeirat ist beschlußfähig, weil der zu verhandelnde Gegenstand 

      wegen Beschlußunfähigkeit in der vorgehenden Sitzung zurückgestellt war. In der

      Einladung ist darauf hingewiesen worden.

 FORMCHECKBOX 
  Es werden keine Beschwerden gegen Form und Frist der Einladung erhoben.

 FORMCHECKBOX 
  Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
	   O R T S B E I R A T
	Sitzung am:
	TO.-Punkt

	           Michelbach 
	21.12.2011
	5


Betr.: DSL in Michelbach, Vorstellung der Magistratsvorlage, 

Gast: Oberbürgermeister Egon Vaupel - Erörterung

 FORMCHECKBOX 
     Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom

         Amt  ______________

 FORMCHECKBOX 
     Antrag aus dem Ortsbeirat

 FORMCHECKBOX 
     Öffentliche Behandlung 

 FORMCHECKBOX 
     Nichtöffentliche Behandlung

Erläuterungen:
Das Thema „DSL in Michelbach“ stand bereits in der September-Sitzung des Ortsbeirates auf der Tagesordnung. Damals kündigte der Oberbürgermeister der Stadt Marburg, Herr Egon Vaupel, an, bis Dezember eine Magistratsvorlage vorlegen zu wollen. Leider ist diese wegen „EU-Vergaberechtlichen-Fragestellungen“ noch nicht fertig gestellt, so dass sie erst
am 12.01.2012 auf der Sitzung aller Ortsvorsteher vorgestellt werden kann. Viele der bei der Ortsbeiratssitzung anwesenden Michelbacher Bürgerinnen und Bürger äußern ihre Ent-
täuschung, da man wiederum um mehrere Wochen vertröstet wird.

Dies wird auch in der anschließenden, teils hitzig geführten Diskussion recht deutlich dem Oberbürgermeister mitgeteilt; u.a. wird ihm auch vorgeworfen, sein im Wahlkampf abge-gebenes Versprechen, den Stadtteil Michelbach bis Ende des Jahres 2011 mit einer schnelleren DSL-Leitung angebunden zu haben, nicht zu erfüllen. Der Oberbürgermeister entgegnet, das zur damaligen Zeit der Ausbau des DSL-Netzes durch die Stadtwerke noch gar nicht aktuell gewesen sei, außerdem sei es grundsätzlich nicht die eigentliche Aufgabe einer Kommune, wie der Stadt Marburg, das Netz auszubauen, sondern die Aufgabe der Telefonanbieter wie z.B. der Telekom. Michelbach werde an zweiter oder dritter Stelle stehen (Anschluss aller Haushalte an das Glasfasernetz durch die Stadtwerke), dies würde voraussichtlich erst im Jahre 2013 erfolgen. Die Michelbacher weisen darauf hin, da Michelbach das größte Industrie- und das größte Neubaugebiet der Stadt Marburg besitze, könne man aber nicht mehr so lange warten. Es müsse jetzt schon eine Übergangslösung geschaffen werden. Diese sieht vor, dass der fehlende Lückenschluss (Verlegung des fehlenden Glasfaserkabels bis zum Verteiler in der Grabenstrasse) von der Telekom erfolgen soll; die Stadt Marburg solle die dafür fehlenden Mittel in Höhe von ca. 44.000,- Euro zur Verfügung stellen. Michelbach könnte ggfs. auf die vorrangige Glasfaseranbindung seitens der Stadtwerke Marburg verzichten. Ortsvorsteher Peter Aab betont, dass Michelbach derzeit kein verbindliches aktuelles Angebot der Telekom vorliegen hat.
Der Ortsbeirat Michelbach bittet den Oberbürgermeister der Stadt Marburg, weiterführende Gespräche mit der Telekom, unter Hinzuziehung des Ortsvorstehers und Vertretern der Bürgerinitiative, aufzunehmen. Entsprechend dem Beschluss vom 05.07.2011 soll die Priorität, beginnend mit der „schnellen kleinen“ Lösung gesucht werden.

Abstimmung:  
	STIMMENZAHL 
	X
	Zustimmung

	6
	-
	1
	
	Ablehnung

	JA
	NEIN
	ENTH.


Beteiligung an der Vorlage durch:

	Magistrat
	
	
	
	

	K
	
	
	
	


A = Anhörung; B = Beteiligung; K = Kenntnisnahme; S = Stellungnahme
	   O R T S B E I R A T
	Sitzung am:
	TO.-Punkt

	           Michelbach 
	21.12.2011
	6


Betr.: Bausache BTB 0029/2011 – Erörterung, Stellungnahme
 FORMCHECKBOX 
     Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom

         Amt  ______________

 FORMCHECKBOX 
     Antrag aus dem Ortsbeirat

 FORMCHECKBOX 
     Öffentliche Behandlung 

 FORMCHECKBOX 
     Nichtöffentliche Behandlung

Stellungnahme:

Der Ortsbeirat hält an den bisher geäußerten Bedenken fest und verweist zusätzlich auf das bestehende Durchfahrtsverbot (über 7.5 to) durch Michelbach. Das Einvernehmen mit dem ASV wegen der Zufahrt zum

Werksgelände soll hergestellt werden.  
Abstimmung:
	STIMMENZAHL 
	X
	Zustimmung

	7
	-
	-
	
	Ablehnung

	JA
	NEIN
	ENTH.


Beteiligung an der Vorlage durch:
	Magistrat
	FD 63
	
	
	

	K
	K
	
	
	


A = Anhörung; B = Beteiligung; K = Kenntnisnahme; S = Stellungnahme

	   O R T S B E I R A T
	Sitzung am:
	TO.-Punkt

	           Michelbach 
	21.12.2011
	7


Betr.: Bausache BTB 0464/2011 – Erörterung, Stellungnahme

 FORMCHECKBOX 
     Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom

         Amt  ______________

 FORMCHECKBOX 
     Antrag aus dem Ortsbeirat

 FORMCHECKBOX 
     Öffentliche Behandlung 

 FORMCHECKBOX 
     Nichtöffentliche Behandlung

Stellungnahme:

Der Ortsbeirat hat keine Bedenken. 

Abstimmung: 
	STIMMENZAHL 
	X
	Zustimmung

	7
	-
	-
	
	Ablehnung

	JA
	NEIN
	ENTH.


Beteiligung an der Vorlage durch:

	Magistrat
	FD 63
	
	
	

	K
	K
	
	
	


A = Anhörung; B = Beteiligung; K = Kenntnisnahme; S = Stellungnahme
	   O R T S B E I R A T
	Sitzung am:
	TO.-Punkt

	           Michelbach 
	21.12.2011
	8


Betr.: Bausache BTB 0474/2011 – Erörterung, Stellungnahme

 FORMCHECKBOX 
     Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom

         Amt  ______________

 FORMCHECKBOX 
     Antrag aus dem Ortsbeirat

 FORMCHECKBOX 
     Öffentliche Behandlung 

 FORMCHECKBOX 
     Nichtöffentliche Behandlung

Stellungnahme:
Der Ortsbeirat hat keine Bedenken bei der geplanten Ausführung als Walmdach; hat aber Bedenken bei der Überschreitung der Traufhöhe

um 1.37 m. 

Abstimmung:  

	STIMMENZAHL 
	X
	Zustimmung

	7
	-
	-
	
	Ablehnung

	JA
	NEIN
	ENTH.


Beteiligung an der Vorlage durch:

	Magistrat
	FD 63
	
	
	

	K
	K
	
	
	


A = Anhörung; B = Beteiligung; K = Kenntnisnahme; S = Stellungnahme

	   O R T S B E I R A T
	Sitzung am:
	TO.-Punkt

	           Michelbach 
	21.12.2011
	9


Betr.: Verschiedenes
 FORMCHECKBOX 
     Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom

         Amt  ______________

 FORMCHECKBOX 
     Antrag aus dem Ortsbeirat

 FORMCHECKBOX 
     Öffentliche Behandlung 

 FORMCHECKBOX 
     Nichtöffentliche Behandlung

Erläuterungen:
Der Ortsvorsteher informiert darüber, dass die Mitglieder des Ortsbeirates gebeten werden, Gestaltungsmöglichkeiten für den Platz um den Dorfbrunnen herum zu finden. Hinsichtlich der geplanten Strassenverengung an der Ortsausfahrt in Richtung Sterzhausen hat das Amt für Strassen- und Verkehrswesen eine dortige Bepflanzung mit Bäumen abgelehnt und würde nur einer Strauchbepflanzung
zustimmen. Das wiederum will die Stadt Marburg nicht, weil die Sträucher den Sichtbereich der Autofahrer behindern würden.

Weiterhin bittet er um Vorschläge für einen evtl. Standort eines „Unterflurcontainers“. Dies wäre für die Glascontainer am Friedhof interessant, da hierfür ein neuer Stand-ort gesucht werden müsse. Laut Herrn Halbach (Tiefbauamt Stadt Marburg) gebe es hierfür finanzielle Mittel aus dem Umweltamt.
Der Ortsvorsteher berichtet darüber, dass er eine E-Mail erhalten habe, in der auf die Problematik des Busverkehrs im oberen Bereich des Stümpelstal (Vorbeifahren am abgestellten Wohnmobil bei verschneiten Strassen) hingewiesen wird. Hier will

er noch einmal das Gespräch mit dem Besitzer des Wohnmobils suchen.

Weitere Kurzerläuterungen des Ortsvorstehers siehe Anlage 1.
Dominic Dehmel verweist auf ein umgeknicktes Spielstrassenschild in der
Strasse „Auf der Höhe 2“.

Jürgen Damm möchte gerne wissen, warum in der beigelegten Übersicht der Streubezirke in Michelbach einige Bereiche, wie der Dorfbrunnen, nicht aufgeführt sind. Der Ortsvorsteher hat diesbezüglich Herrn Herzog vom Ordnungsamt schon
angesprochen.

Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am 10. Januar 2012 von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr im Bürgerhaus Michelbach statt.
Peter Aab                                            Jürgen Damm
(Ortsvorsteher)                                                            (Schriftführer/in)
